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Über diesen Bericht

Nachhaltigkeit ist ein integraler Bestand-
teil der Unternehmensstrategie der FLEXA 
GmbH. Mit diesem Bericht informieren wir 
transparent über unsere Umwelt-, Sozial- 
und Governance-Aktivitäten (ESG) und 
dokumentieren unsere Fortschritte in den 
Bereichen Ressourcenschonung, Energie-
effizienz und soziale Verantwortung. 
 
Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht gibt 
Einblicke in unsere Maßnahmen, Ziele und 
Herausforderungen sowie in die kontinuier-
liche Weiterentwicklung unserer nachhalti-
gen Unternehmensstrategie. 
 
Unser Anspruch ist es, nicht nur gesetzliche 
Anforderungen zu erfüllen, sondern aktiv 
zur Schonung der Umwelt beizutragen und 
als verantwortungsbewusstes Unternehmen 
zu handeln. Wir laden unsere Stakeholder 
ein, diesen Weg mit uns zu gehen und ge-
meinsam an einer nachhaltigen Zukunft zu 
arbeiten.
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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
Nachhaltigkeit ist für FLEXA nicht 
nur ein Trend, sondern eine Verant-
wortung, die wir ernst nehmen. In 
einer Welt, die sich stetig verändert, 
sind wir uns unserer Rolle bewusst: 
als Unternehmen, das innovative 
Lösungen für den Schutz und die 
Führung von Kabeln entwickelt, 
tragen wir dazu bei, nachhaltige und 
zukunftsfähige Technologien zu 
fördern. 
 
Diese Überzeugung spiegelt sich in 
unseren Maßnahmen wider: von der 
Auswahl nachhaltiger Materialien 
über energieeffiziente Produktions-
prozesse bis hin zu langlebigen und 
ressourcenschonenden Produkten. 
Unser Ziel ist es, nicht nur den ak-
tuellen Anforderungen gerecht zu 
werden, sondern mit neuen Ideen 
und Lösungen aktiv zur nachhalti-
gen Transformation unserer Bran-
che beizutragen. 
 
Dieser Bericht gibt Ihnen einen Ein-
blick in unsere Fortschritte, Heraus-
forderungen und Ziele. Wir danken 
allen Mitarbeitenden, Partnern und 
Kunden, die diesen Weg mit uns ge-
hen. Lassen Sie uns gemeinsam die 
Zukunft nachhaltig gestalten.

Nachhaltigkeit 
heißt für uns, lang-

fristig zu denken 
– in Produkten, 
Prozessen und 
Verantwortung

„

Christoph Stenger
Geschäftsführer
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Unternehmen

Bei FLEXA stehen Qualität und Nach-
haltigkeit an erster Stelle. Unsere Pro-
dukte zeichnen sich nicht nur durch 
höchste Technologie und Langlebig-
keit aus, sondern auch durch unser 
Engagement für die Umwelt. 
 
Von umweltfreundlichen Materialien 
bis hin zu energiesparenden Produk-
tionsprozessen – wir setzen auf eine 
nachhaltige Zukunft. So speisen wir 
mit Solarenergie auf dem Dach einen 
Teil unseres Energiebedarfs selbst und 
reduzieren aktiv unseren CO²-Fußab-
druck.

205.738
Kilowattstunden hat FLEXA allein im 

Jahr 2024 mit Solarpanelen produziert

Deshalb haben wir eine ganzheitliche 
Nachhaltigkeitsstrategie entwickelt, 
die alle Bereiche unseres Unterneh-
mens umfasst. Angefangen bei der 
Produktion: Durch den Einsatz von 
Solarenergie auf unserem Firmen-
dach decken wir einen bedeutenden 
Teil unseres Energiebedarfs und redu-
zieren unseren CO²-Ausstoß. Zudem 
setzen wir auf Ressourcenschonung 
und recyclingfähige Materialien, um 
den Lebenszyklus unserer Produkte zu 
verlängern und den Abfall zu minimie-
ren. Aber das ist nur ein Teil unseres 
Engagements: In der Produktentwick-
lung setzen wir auf nachhaltige Inno-
vationen, die sowohl unseren Kunden 
als auch der Umwelt zugutekommen. 
Unsere energiesparenden Ferti-
gungsprozesse und effizienten Ver-
packungslösungen sind Teil unseres 
kontinuierlichen Bestrebens, den öko-
logischen Fußabdruck zu verkleinern.
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Produkte und Rohstoffe
Nachhaltigkeit beginnt bei FLEXA bereits in der Produktentwicklung. 
Unsere Schutzschlauchsysteme sind darauf ausgelegt, Ressourcen zu 
schonen, lange einsatzfähig zu bleiben und am Ende ihres Lebenszyklus 
möglichst wiederverwertet zu werden. Wir setzen auf langlebige, recyc-
lingfähige Materialien und optimierte Produktionsprozesse, um unseren 
ökologischen Fußabdruck zu minimieren.

Nachhaltige Produktgestaltung 

Unsere Kabelschutzlösungen aus 
Kunststoff und Metall erfüllen höchs-
te Anforderungen an mechanische 
Belastbarkeit, Temperaturbeständig-
keit und Witterungsresistenz. Dies 
trägt dazu bei, dass unsere Produkte 
in verschiedensten Industrien – von 
der Automatisierung bis zur Bahn-
technik – eine lange Lebensdauer ha-
ben und so zur Ressourcenschonung 
beitragen. 
 
Zu den nachhaltigen Eigenschaften 
unserer Produkte gehören: 

•	 Langlebigkeit: 
Hohe Beständigkeit gegen UV-
Strahlung, Chemikalien und me-
chanische Beanspruchung redu-
ziert den Ersatzbedarf.

•	 Wiederverwertbarkeit: 
Viele unserer Produkte bestehen 
aus sortenreinen Kunststoffen 
oder Metallen, die recycelbar sind

•	 Effiziente Produktion: 
Durch moderne Fertigungstech-
nologien reduzieren wir den Mate-
rialeinsatz und vermeiden Abfall.

Ressourcenschonende 
Rohstoffauswahl 
Durch Investitionen in speziel-
le Anfahrkuchenmühlen werden 
unvermeidbare Ausschüsse beim 
Anfahren und Beenden der Pro-
duktion unserer hochwertigen 
Kunststoffprodukte recycelt und 
weitestgehend wiederverwendet. 
So können wir das gewonnene 
Mahlgut gezielt und ohne Quali-
tätsverlust unseren neuen Produk-
ten zudosieren. Zudem reduzieren 
wir kontinuierlich umweltkritische 
Stoffe wie halogenhaltige Kunst-
stoffe und Schwermetalle.
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Die neue Generation PLUS
100% recyclingfähiger Wellschlauch  
Mit den neuen Mehrschichtschläuchen setzen wir ein klares Zeichen für zukunfts-
orientierten Kabelschutz. Die innovative Kombination zweier Polyamid-Schichten 
vereint hervorragende dynamische Eigenschaften mit einem konsequent nach-
haltigen Materialkonzept. Die innere Schicht sorgt für maximale Flexibilität und 
Rückstellkraft, die äußere für Abriebfestigkeit und Widerstandsfähigkeit gegen 
äußere Einflüsse wie UV-Strahlung, Ozon oder Chemikalien. 
 
Doch auch im Hinblick auf Umweltschutz überzeugt die neue Produktlinie. Durch 
den gezielten Einsatz sortenreiner Kunststoffe sind die Mehrschichtschläuche zu 
100 % recyclingfähig – ohne aufwändige Trennverfahren oder Materialverluste. 
Damit erfüllen sie nicht nur höchste technische Anforderungen, sondern schlie-
ßen auch den Werkstoffkreislauf effizient und ressourcenschonend. 
 
Die Mehrschichtprodukte sind ein gutes Beispiel dafür, wie wir bei FLEXA Nach-
haltigkeit und Hochleistungstechnologie zusammen denken – von der Material-
auswahl bis zur Rückführung am Lebensende.
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Produktion und Energie
Die Installation von Solarpanels auf unseren Hallendächern und die daran an-
geschlossene PV-Anlage trägt zur Energieeinsparung bei. Parallel nutzen wir 
Dunkelstrahler als energieeffiziente Heizquelle und können so eine wertvolle 
Energiekosteneinsparung erzielen. Zur Erzielung einer optimalen Verarbei-
tungsqualität ist ein hocheffizienter Materialtrocknungsprozess erforderlich. 
Dafür setzen wir auf eine bedarfsgerechte Materialtrocknung, um die Rest-
feuchte im Kunststoffgranulat zuverlässig zu entziehen. Zudem ist dieses Ver-
fahren energieeffizient und materialschonend.

In den letzten Jahren hat FLEXA er-
hebliche Fortschritte bei der Reduktion 
des Gesamtenergieverbrauchs erzielt. 
Diese Maßnahmen sind ein wichtiger 
Bestandteil unserer Nachhaltigkeits-
strategie und tragen dazu bei, unsere 
Umweltbilanz zu verbessern und die 
Betriebskosten zu senken.

-15%
kWh Strom, konnten innerhalb von 

zwei Jahren eingespart werden

In der Kunststofffertigung im Bereich 
Spritzguss werden die Werkstoffe erst 
verflüssigt und gehen anschließend in 
einem Kühlungsprozess im Werkzeug 
in eine feste Form über. Die Installa-
tion unseres erweiterten Freikühler-
systems trägt zur energieeffizienten 
Unterstützung unserer Kühlsysteme in 
der Kunststofffertigung bei.

Auch die Reduzierung unseres Was-
serverbrauches ist uns ein permanen-
tes Anliegen. Durch die Rückführung 
des Strahlwassers der IP-Testanlage 
in unserem QS-Labor sorgen wir da-
für, dass die dafür benötigten Was-
sermengen in einem Wasserkreislauf 
wiederaufbereitet und entweder für 
erneute Tests genutzt oder unseren 
Kühlungssystemen zugeführt werden.
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In der Qualitätssicherung war der 
Wasserverbrauch über einen län-
geren Zeitraum hinweg deutlich er-
höht. Eine detaillierte Auswertung 
unserer Verbrauchsdaten ergab, dass 
die Autoklaven dabei den größten 
Einfluss hatten. Für jeden einzelnen 
Zyklus wird eine große Menge Was-
ser benötigt, um den erforderlichen 
Dampf zu erzeugen und die Systeme 
anschließend zu kühlen. Da diese 
Prozesse mehrmals am Tag durchlau-
fen werden, summiert sich der Bedarf 
erheblich. Besonders in Zeiten hoher 
Auslastung, wenn die Autoklaven na-
hezu im Dauerbetrieb arbeiten, steigt 
der Wasserverbrauch entsprechend 
stark an.

Wir konnten eine nachhaltige Lösung 
zur Reduzierung des Wasserver-
brauchs in der Qualitätssicherung 
umsetzen: Die Autoklaven wurden an 
ein bestehendes Kühlsystem ange-
schlossen, wodurch das Kühlwasser 
nun recycelt und wiederverwendet 
werden kann. Diese Maßnahme er-
möglicht eine Einsparung von bis zu 
500.000 Litern Wasser jährlich. 
 
Die Umsetzung erfolgte durch die 
Nutzung von zwei freien Übergängen 
im Werkzeugbau sowie die Verlegung 
neuer Rohrleitungen im QS-Bereich 
mittels Kernbohrungen. Diese In-
vestition hat zu einer ökologischen 
Verbesserung beigtragen und wird 
in Zukunft langfristige Einsparungen 
gewährleisten.

-500000
Liter Wasser, konnten innerhalb
eines Jahres eingespart werden.

Wasserverbrauch

Als Industrieunternehmen sind 
wir in der Verantwortung, Wasser 
ressourcenschonend zu nutzen 
und durch nachhaltige Technolo-
gien unseren ökologischen Fuß-
abdruck zu minimieren.
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Mitarbeiter und Prozesse

Flexibles Arbeiten im Homeoffice 
Wir bieten unserer Belegschaft, 
wo es möglich ist, die Option auf 
Homeoffice und Telearbeit. Dies 
hat nicht nur die Arbeitszufrieden-
heit gesteigert, sondern auch den 
CO²-Ausstoß durch den Wegfall von 
Pendelstrecken verringert. Zudem 
haben flexible Arbeitszeiten eine 
bessere Work-Life-Balance geför-
dert. 
 
Digitales Mitarbeiterportal 
Ein weiterer bedeutender Meilen-
stein im Hinblick auf digitale Pro-
zesse war die Einführung unseres 
digitalen Mitarbeiterportals. Dieses 
Portal ermöglicht es unseren Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen, ihre 
Lohn- und Gehaltsabrechnungen, 
Zeitnachweise und weitere wichtige 
Dokumente direkt online abzurufen. 
Dieser Schritt hat nicht nur die Ef-
fizienz in unserer Verwaltung ge-
steigert, sondern auch dazu geführt, 
dass wir einen signifikanten Teil 
unserer Papier- und Druckkosten 
einsparen konnten. 

Die Digitalisierung verändert nicht nur die Art und Weise, wie wir als 
Unternehmen arbeiten, sondern auch ihre Auswirkungen auf die Um-
welt. Durch den Einsatz moderner Technologien und digitaler Prozesse 
können die vorhandenen Ressourcen effizienter genutzt und CO²-Emis-
sionen reduziert werden. Insbesondere die Einführung flexibler Arbeits-
modelle und papierloser Systeme trägt zur Nachhaltigkeit bei, indem sie 
den ökologischen Fußabdruck verringern und gleichzeitig die Arbeits-
weise optimieren.

Einführung von Microsoft 365 
Mit Microsoft 365 haben wir die 
Grundlage für eine papierlose und 
effizientere Zusammenarbeit ge-
schaffen. Diese Lösung ermöglicht 
eine nahtlose Kooperation über 
verschiedene Standorte hinweg 
und reduziert unseren ökologischen 
Fußabdruck durch die verstärkte 
Nutzung digitaler Plattformen. 

 
Ausblick 
Die kontinuierliche Digitalisie-
rung und die Einführung flexibler 
Arbeitsmodelle sind für uns zentra-
le Bausteine auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Zukunft. Durch den 
konsequenten Ausbau von digitalen 
Arbeitsprozessen und modernen 
Technologien setzen wir auf eine 
noch ressourcenschonendere und 
effizientere Arbeitsweise. Gleich-
zeitig fördern wir eine Arbeitsumge-
bung, die den Bedürfnissen unserer 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
gerecht wird und gleichzeitig einen 
positiven Beitrag zur Reduktion von 
CO²-Emissionen und Abfall leistet.
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6751
Liter Kraftstoff, konnten innerhalb eines Jahres dank

Umstellung auf E- und Hybrid-Fahrzeuge eingespart werden.

Funfact: Mit 6700 Litern Kraftstoff könnte man mit einem 
Verbrauch von 7 Litern pro 100km ca. 10x nach Kapstadt fahren. 

Umstellung auf E- oder Hybridfahrzeuge
Die Umstellung von Firmenfahrzeugen auf Elektro- oder Hybridmodelle ist ein 
wichtiger Bestandteil moderner Nachhaltigkeitsstrategien. Sie trägt zur Reduk-
tion des CO2-Ausstoßes und zur Verbesserung der Luftqualität bei, besonders 
in städtischen Gebieten, wo viele Unternehmen Fahrzeuge im täglichen Einsatz 
haben. Laut einer Studie des Umweltbundesamts emittieren Elektrofahrzeuge, 
je nach Strommix, bis zu 80 % weniger CO2 als herkömmliche Fahrzeuge. 
 
Neben der ökologischen Verantwortung profitieren Unternehmen auch von fi-
nanziellen Vorteilen. Elektrofahrzeuge sind aufgrund ihrer höheren Energieeffi-
zienz und geringeren Wartungskosten langfristig kostengünstiger. Zudem stär-
ken Unternehmen, die auf nachhaltige Mobilität setzen, ihr Image und steigern 
die Zufriedenheit ihrer Mitarbeiter, vor allem jener, die einen hohen Wert auf 
Umweltbewusstsein legen. 
 
Natürlich gibt es auch Herausforderungen, wie die begrenzte Reichweite und 
die noch nicht überall flächendeckend ausgebaute Ladeinfrastruktur. Doch mit 
der stetigen Verbesserung der Ladeinfrastruktur sowie steuerlichen Vorteilen 
und regionalen Förderprogrammen wird die Umstellung für Unternehmen wei-
terhin attraktiv.
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Logistik und Versand

Nachhaltigkeit als Auswahlkriterium für Lieferanten
Bei der Auswahl unserer Lieferanten legen wir großen Wert auf deren Engage-
ment in puncto Nachhaltigkeit. Unsere Entscheidungen beruhen nicht nur auf 
Qualität, Preis und Lieferzeiten, sondern auch auf den ökologischen und sozia-
len Standards, die ein Lieferant einhält. Wir betrachten die gesamte Lieferkette 
und achten darauf, dass unsere Partner nicht nur nachhaltige Produkte liefern, 
sondern auch nachweisbare Schritte in den Bereichen Umweltschutz, Ressour-
censchonung und soziale Verantwortung unternehmen.
 
Dabei setzen wir auf klare Kriterien, die für uns maßgeblich sind:
•	 Umweltfreundliche Produktionsmethoden: Die Reduzierung des CO2-Aussto-

ßes, der Einsatz von erneuerbaren Energien und der effiziente Umgang mit 
Ressourcen wie Wasser und Rohstoffen sind grundlegende Anforderungen. 

•	 Faire Arbeitsbedingungen: Wir stellen sicher, dass unsere Lieferanten ethi-
sche Arbeitsbedingungen garantieren, die internationale Standards wie 
die der ILO (Internationale Arbeitsorganisation) einhalten. Dazu gehört der 
Schutz der Rechte von Arbeiterinnen und Arbeitern, faire Löhne und die Ver-
meidung von Kinderarbeit. 

•	 Verantwortungsvolle Materialbeschaffung: Die Herkunft der Rohstoffe spielt 
eine zentrale Rolle. Wir bevorzugen Lieferanten, die zertifizierte und nach-
weisbar nachhaltige Materialien verwenden, und unterstützen Initiativen zur 
Förderung von Kreislaufwirtschaft und Recycling.

Nachhaltigkeit ist ein zentraler Bestandteil unserer Unternehmensstra-
tegie, und wir sind uns bewusst, dass wir diese nicht alleine erreichen 
können. Als global agierendes Unternehmen wissen wir, dass der Weg 
zu einer nachhaltigeren Zukunft nur dann erfolgreich sein kann, wenn 
wir auch unsere Lieferanten in diesen Prozess einbeziehen. Ihre Rolle in 
unserer Wertschöpfungskette ist nicht nur aus betriebswirtschaftlicher 
Sicht entscheidend, sondern auch für die Erreichung unserer Umwelt- 
und Sozialziele.
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Integration der Lieferanten in unsere Nachhaltigkeitsziele 
Ein wichtiger Bestandteil unserer nachhaltigen Lieferantenbeziehung ist die 
aktive Einbindung unserer Partner in unsere eigenen Nachhaltigkeitsziele. Wir 
fordern regelmäßig von unseren Lieferanten Informationen über deren Nachhal-
tigkeitsaktivitäten und -fortschritte. Auf Basis dieser Daten bewerten wir nicht 
nur die aktuelle Situation, sondern definieren auch konkrete Verbesserungszie-
le. Diese werden gemeinsam mit den Lieferanten erarbeitet und in den jeweili-
gen Verträgen verankert. 

Gemeinsame Verantwortung für eine nachhaltige Zukunft 
Die Nachhaltigkeit in der Lieferkette ist ein dynamischer Prozess, der nur dann 
erfolgreich sein kann, wenn alle Beteiligten Verantwortung übernehmen. Wir 
sind stolz darauf, mit Lieferanten zusammenzuarbeiten, die sich unserer Vision 
einer nachhaltigen Zukunft verschrieben haben. Zusammen entwickeln wir Lö-
sungen, die nicht nur wirtschaftlich erfolgreich sind, sondern auch einen positi-
ven Beitrag zu unserer Umwelt und der Gesellschaft leisten. 
 
Durch die kontinuierliche Zusammenarbeit und den Dialog mit unseren Liefe-
ranten stellen wir sicher, dass wir gemeinsam den Herausforderungen der Zu-
kunft begegnen und unseren ökologischen Fußabdruck weiter minimieren. So 
schaffen wir einen nachhaltigen Mehrwert für alle – für uns, unsere Lieferanten 
und unsere Kunden. 
 
In diesem Sinne bleibt unser Engagement für Nachhaltigkeit nicht auf die Pro-
duktion und den Vertrieb unserer eigenen Produkte beschränkt, sondern um-
fasst die gesamte Wertschöpfungskette – mit unseren Lieferanten als unver-
zichtbare Partner auf diesem Weg.
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Verhaltensrichtlinien
Grundsätze zur sozialen Verantwortung
Die vorliegenden Verhaltensrichtlinien sind Anleitung und Maßstab für unser 
Handeln als FLEXA Mitarbeiter und Führungskräfte. Soziale Verantwortung ist 
Grundlage und Ergebnis einer nachhaltigen Unternehmensführung. Unsere Mit-
arbeiter erhalten gleiche Chancen zur Weiterentwicklung basierend auf Fairness 
und Chancengleichheit. Diskriminierung ist ausgeschlossen. 
 
Wir verpflichten uns zu einem respektvollen Umgang mit Kunden, Lieferanten 
und Geschäftspartnern sowie zu einer strikten Einhaltung der Menschenrechte. 
Jegliche Form von Zwangs- und Kinderarbeit wird abgelehnt.

Soziale Verantwortung und Menschenrechte 
Wir bekennen uns zur sozialen Verantwortung als Grundlage 
für langfristigen Erfolg. FLEXA achtet und schützt die inter-
national anerkannten Menschenrechte und lehnt Kinder- und 
Zwangsarbeit kategorisch ab – sowohl intern als auch bei Ge-
schäftspartnern. Chancengleichheit, Fairness, Gesundheits- 
und Arbeitsschutz sowie angemessene Entlohnung und Qua-
lifizierung sind für uns selbstverständlich.

Mitarbeitende und Führung 
Ein respektvoller Umgang, gegenseitige Wertschätzung und 
kulturelle Offenheit prägen die Zusammenarbeit. Führungs-
kräfte fördern eine Atmosphäre des Vertrauens, der Kom-
munikation und der Fairness. Jede und jeder Einzelne trägt 
durch loyales und verantwortungsbewusstes Handeln zur 
Unternehmenskultur bei.

Integrität und Interessenkonflikte 
Private Interessen dürfen geschäftliche Entscheidungen 
nicht beeinflussen. Zuwendungen von Geschäftspartnern 
sind nur in einem klar definierten Rahmen erlaubt. Sponso-
rings, persönliche Vorteile oder nicht marktkonforme Preise 
sind unzulässig. Die Einhaltung der Regeln wird durch Trans-
parenz und interne Kontrolle sichergestellt.
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Wettbewerb und rechtliches Verhalten 
FLEXA hält sämtliche Kartell-, Handels- und Exportgeset-
ze ein. Wir lehnen Preisabsprachen oder Marktaufteilungen 
strikt ab und stellen sicher, dass internationale Gesetze, etwa 
zu Antiboykott oder Zoll, eingehalten werden. Bei Unsicher-
heiten stehen Führungskräfte und Personalabteilung bera-
tend zur Verfügung.

Korruptionsprävention 
Jegliche Form von Korruption oder Bestechung ist verboten. 
Unsere Systeme zur Kontrolle, Dokumentation und Risikobe-
wertung werden fortlaufend überprüft und verbessert.

Nebentätigkeiten und Beteiligungen 
Berufliche Nebentätigkeiten oder Beteiligungen an Ge-
schäftspartnern sind genehmigungspflichtig, sofern sie 
Unternehmensinteressen berühren. Ehrenamtliches Engage-
ment ist ausdrücklich erwünscht, solange es nicht im Konflikt 
mit Unternehmenszielen steht.

Ökologie und Qualität 
FLEXA setzt auf umweltbewusstes Handeln entlang der ge-
samten Wertschöpfungskette. Ressourcenschonung, Recy-
cling und Emissionsvermeidung sind zentrale Kriterien bei 
Produktentwicklung und Fertigung. Qualitätssicherung und 
kontinuierliche Verbesserung unserer Leistungen sind fest 
verankerte Prinzipien.

Vertraulichkeit und Schutz von Unternehmenswerten 
Betriebliches Eigentum ist vor Missbrauch zu schützen. Ge-
schäfts- und Betriebsgeheimnisse unterliegen absoluter Ver-
traulichkeit – auch über das Arbeitsverhältnis hinaus.

Interne Kontrolle und Berichterstattung 
Alle Prozesse unterliegen einem System aus interner Kontrol-
le, Compliance und revisionssicherer Dokumentation. Unsere 
Finanz- und Unternehmensberichte entsprechen nationalen 
wie internationalen Standards und reflektieren die tatsäch-
liche wirtschaftliche Lage.
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